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1. Einleitung 
 

1.1 Problemstellung und Ziele 
 

Die weltweite Internationalisierung schreitet mit wachsender Geschwin-

digkeit voran. Allgemein ist die Zeit gekennzeichnet durch weit reichen-

de Markt- und Strukturveränderungen, die ihren Ausdruck in verstärkten 

Akquisitions- und Fusionsaktivitäten, der strukturellen Veränderung von 

Unternehmensverbindungen und in der zunehmenden Abwanderung 

operativer Unternehmensteile ins Ausland finden. Diese Entwicklungen 

begründen den aktuellen Trend zu global tätigen und international aus-

gerichteten Konzernunternehmen. 

In diesem Zusammenhang gewinnt auch die Konzernrechnungslegung 

zunehmend an Bedeutung, da mit der Internationalisierung der Kapi-

talmärkte die externe Rechnungslegung primär als Quelle für entschei-

dungsrelevante Informationen gesehen wird1 und jedes kapitalnachfra-

gende Unternehmen diesen Informationsanforderungen entsprechen 

muss2. Auch die Anzahl der deutschen Unternehmen mit international 

ausgerichteter Rechnungslegung nimmt wegen des wachsenden Kapi-

talbedarfs ständig zu3. Viele deutsche Unternehmen erstellen daher den 

Jahresabschluss nach kapitalmarktorientierten Rechnungslegungssys-

temen, wie beispielsweise den International Accounting Standards 

(IAS) oder den United States Generally Accepted Accounting Principles 

(US-GAAP)4.  

Vor diesem Hintergrund ist zu beobachten, dass der Konzernabschluss 

weltweit an Bedeutung gewinnt5. Gleichzeitig steigt aber auch der Be-

darf an detaillierten Informationen über Teilbereiche des Konzerns. Den 

Forderungen nach Informationen steht bei stark diversifizierten Unter-

nehmen aber die eingeschränkte Aussagekraft eines auf das gesamte 

Unternehmen ausgerichteten Zahlenwerks gegenüber6. Es besteht da-

                                                 
1  Vgl. Fey (1999), S. 261 
2  Vgl. Böcking / Benecke (1998), S. 92 
3  Vgl. Husmann (1997), S. 349 
4  Vgl. Thiele (1997), S. 2497 
5  Vgl. Risse (1995), S. 737 
6  Vgl. Fey (1999), S. 262 
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her ein großes Interesse seitens der Adressaten, die publizierten Fi-

nanzdaten nicht nur in aggregierter Form für das Gesamtunternehmen, 

sondern aufgegliedert nach verschiedenen Segmenten zu erhalten, um 

einen besseren Einblick in die Risiken und Chancen des Unternehmens 

und seiner Teilbereiche zu bekommen7.  

Die Notwendigkeit einer Segmentberichterstattung wurde in den ver-

gangenen Jahren vor allem mit dem Trend zur Diversifikation begrün-

det8. Sie gewinnt aktuell aber auch vor dem Hintergrund der zuneh-

menden Shareholder Value-Orientierung in der Finanzpraxis an Bedeu-

tung. Die Ausrichtung der Unternehmenssteuerung an diesem Konzept 

führt zu einer stetigen internen Beurteilung der einzelnen Segmente im 

Hinblick auf ihren Beitrag zum Unternehmenswert. Durch den Einbezug 

von segmentierten Daten in die externe Berichterstattung eines Unter-

nehmens sollen auch Investoren Zugang zu diesen entscheidungsrele-

vanten Informationen erhalten9. Für den externen Jahresabschluss-

adressaten ist die Segmentberichterstattung ein wichtiges Instrument 

zur Kontrolle und Beurteilung der Unternehmensaktivitäten und  

-ergebnisse10. 

Im Rahmen dieser Arbeit sollen die theoretischen Grundlagen der 

Segmentberichterstattung nach IAS 14 vorgestellt werden. Anschlie-

ßend erfolgt die Untersuchung, ob diese Vorgaben in der Segmentbe-

richterstattung ausgewählter deutscher Unternehmen Anwendung fin-

den. Dabei soll auch überprüft werden, ob die zentralen Rechnungsle-

gungsgrundsätze des International Accounting Standards Committee 

(IASC) in der Ausgestaltung des Standards und in den veröffentlichten 

Segmentberichten beachtet und umgesetzt werden.  

 

1.2 Aufbau der Arbeit 
 
Im Anschluss an diese Einleitung erfolgt im zweiten Kapitel die Einfüh-

rung in das Thema Segmentberichterstattung. Zu diesem Zweck wer-

                                                 
7  Vgl. Veit / Bernards (1995), S. 493, und Fey (1999), S. 262 
8  Vgl. Krawitz (1997), S. 553 
9  Vgl. Fey (1999), S. 262 
10 Vgl. Pejic (1998), S. 1 


